
Dr. Manja-Christina Reuter 
Fachgebietsleitung für Moorbodenschutz und Wildnisentwicklung 
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Berlin, den 16.12.2024

KlimaWildnis-Förderprogramm der 
Bundesregierung für mehr Wildnis in 
Deutschland 

Wie wird mein KlimaWildnis-
Antrag ein Erfolg? 
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Wildnisgebiet Vogelsberg, Hessen. Foto: Markus Dietz 



Agenda 

• Wie trägt die Zukunft – Umwelt – Gesellschaft (ZUG) gGmbH zur KlimaWildnis bei? 

• Förderrichtlinie (FRL) KlimaWildnis 

• Was wird gefördert? 

• Welche Unterlagen sind einzureichen? 

• Wie läuft die Antragsprüfung ab? 

• Wo finde ich weitere Informationen? 

Wildnisgebiet Müritz Nationalpark. Foto: Barbara Lüthi-Herrmann, Nationalparkamt Müritz
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Zukunft – Umwelt – Gesellschaft gGmbH 

2017: ZUG gGmbH gegründet als 
bundeseigene, gemeinnützige 
Gesellschaft zur Förderung von 
Umwelt-, Natur- und Klimaschutz 
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2024: ZUG mit über 900 Mitarbeitenden 
in Bonn, Berlin und Cottbus 

Kerngeschäft Projektträgerschaft: 
1 Mrd. EUR ausgezahlte Fördermittel 

(in 2023) 
u. A. FRL Wildnisfonds (seit 2019) und 

FRL KlimaWildnis (seit 2024) 
im Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz 

Nationale und Internationale Klimaschutz-Initiative (NKI und IKI)



ZUG schafft KlimaWildnis 

Projektträgerin 
für Wildnis-

Förder-
programme 

Welche Rolle übernimmt die Zukunft – Umwelt – Gesellschaft (ZUG) gGmbH 

in Bezug auf die Förderprogramme KlimaWildnis und Wildnisfonds des BMUV? 

Beratung der 
Antragstellenden, 
Antragsprüfung, 
Berichtsprüfung 

Fachliche und 
administrative 
Förderprogramm-
betreuung, 
ggf. Evaluierung 
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Förderrichtlinie KlimaWildnis 

• FRL Wildnisfonds und FRL KlimaWildnis ergänzen sich. 

• Ziel der FRL KlimaWildnis: 
Unterstützung der Entwicklung und Sicherung von 
kleineren Flächen mit eigendynamischer Entwicklung 

4.1 Programm KlimaWildnis

Fördergegenstände (getrennte Anträge): 

1. KlimaWildnis-Flächen 

2. KlimaWildnisBotschafter*innen 
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Förderrichtlinie KlimaWildnis 
Antragsberechtigte 
• Gebietskörperschaften und von diesen beauftragte Zweckverbände und Organisationen 

• weitere Körperschaften des öffentlichen Rechts 

• gemeinnützige Organisationen mit einschlägigen satzungsgemäßen Zielen 

1. KlimaWildnis-Flächen 

Finanzierungsanteil des Bundes: 
bis zu 95% 
(in begründeten Ausnahmefällen bis zu 100%-
Vollfinanzierung) 

2. KlimaWildnis-Botschafter*innen 

Finanzierungsanteil des Bundes: 
bis zu 90%

6 / 13



KlimaWildnis-Flächen 

• Ankauf von Flächen (Mindestgröße von 50 Hektar) 

• Ankauf von mind. 100-jährigen Laubwaldflächen, 
Waldflächen mit langer Habitatkontinuität, Flächen 
in Seen, Mooren, Auen, an Küsten (mind. 25 ha) 

Die Schnarrschrecke, © Adobe Stock / Karin Jähne

• Ankauf von kleineren Flächen zur Arrondierung 
oder Erweiterung von Wildnisflächen, die 
dauerhaft für die eigendynamische Entwicklung 
gesichert sind 

• Tauschflächen für Arrondierungsflächen 

• Ankauf des Nutzungsrechts für den dauerhaften 
Nutzungsverzicht (im Ausnahmefall) 
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KlimaWildnisBotschafter*innen 
• Karten des Wildnispotenzialraums (+Shapefile) 

• Nachweis des regionalen Wildnispotenzials

KlimaWildnis-Flächen 
• Karten der Fläche (+Shapefile) 
• Flurstückliste 
• Gutachten zur Bestimmung des 

Verkehrswertes 
• Nachweis der Information des Landes 

Antragsverfahren: Bestandteile der Anträge 
• easy-Online Antrag 
• Vorhabenbeschreibung 
• Arbeits- und Zeitplan 
• Finanzierungsplan 
• Bonitätsnachweise 
• Nachweis über Drittmittel
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Wildnisgebiet Zeitzer Forst. Foto: Franziska Hermsdorf 



KlimaWildnis-Flächen 
1. Vorhabenbeschreibung: 

• Lage und Größe der Fläche 

• Bedeutung für den natürlichen Klimaschutz 

• Stand Erfüllung Kriterien für Flächenauswahl 

2. Nachweis über Information des Bundeslands 

3. aktuelles Wertgutachten (Verkehrswert/Ausgleichswert) 

Antragsverfahren: Inhalt der Anträge 

Wildnisgebiet Zerweliner Heide. Foto: Garreth Kratz, WWF Deutschland 

KlimaWildnisBotschafter*innen 
Vorhabenbeschreibung: Wildnispotenzial, Aufgaben der Botschafter*innen
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Antragsverfahren: Ablauf der Prüfung 

Sind die Antragstellenden antragsberechtigt? 

Sind die Verkäufer*innen die Eigentümer*innen der Flächen? 

Sind die Flächen frei von Doppelförderung? 
§§

Rechtliches 

Liegt ein Wertgutachten vor? 

Können die Antragstellenden ein Wildnisgebiet betreuen? 

Sind Rechte Dritter auf den Flächen im Grundbuch eingetragen? 
💰

Monetäres 

Sind die eingereichten Unterlagen vollständig und korrekt? 

Sind die Kriterien für die Flächenauswahl erfüllt? 

Trägt das Vorhaben zu mehr Wildnis in Deutschland bei?
🗊

Inhaltliches 
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Weitere Informationen 

KlimaWildnis 
🡪Förderrichtlinie und Hinweise dazu 
🡪Hinweise zur Antragstellung 
🡪 In Kürze: Handreichung 

Wirkungsmonitoring 
🡪Mustervorlagen Erklärungen 
🡪Weiterführende Links: BMUV, BfN, 

KNK, KWZ, easy-online
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Information, Beratung und Antragseinreichung 

Fachliche Beratung: Martina Porzelt, Jan Welzholz 
+49 30 72618 0560 
klimawildnis@z-u-g.org 
www.z-u-g.org/klimawildnis 

Antragseinreichung per Post und über easy-Online 

Zukunft – Umwelt – Gesellschaft (ZUG) gGmbH 
Robert-Schuman-Platz 3 
53175 Bonn
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1 Wunsch: 
Anträge im 
1. Halbjahr! 

mailto:klimawildnis@z-u-g.org
http://www.z-u-g.org/klimawildnis


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
Dr. Manja-Christina Reuter, Fachgebietsleitung Moor und Wildnis, ZUG 
Berlin, den 16.12.2024 

Wildnisgebiet Heidehof. Foto: Stiftung Naturlandschaften Brandenburg
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